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Sütze .
109

Sanz wegzulassen und zur Aukfuahme der Nadel , welche dem Rade als Achse dient ,lieber aulbeiden Seiten der Pappendeckelröhre steife Kartenblattscheiben zu leimen , unddurch beide zur Aufnahme der Nadel ein Loch Seradde durch die Mitte zu stechen . Die
Bewegung des Rädehens würde dadurch mehr Steligkeit erhalten , da es dann auf zCi
von einander entfernten Punkten läult , während dié Breite der Knopflorm zu geriug ist,um das breite Rad in vertikaler Lage während ' des Drehens zu erhalten .

Das Bestreichen des Papiers , welches zur Anſerligung der Flammenfeuer -
hülse dient , mit Salpeterauflösung , hat zum Zweck , dass der Schr fest eingela -
dene Flammenſeuersatz nicht verlösche , indem das mit Salpeter getränkte Pa -
pier lortglimmt und so dem Satz immer wieder Feuer mittheilt .

Anmerkung . Hlerr Chertier giebt nun noch mehrere Manieren an , die Paslillien mit
kleinen Körnerfontainen zu garniren , mit doppelten Dreh - und Flammenleuerhülsen von
verschiedenem Durchmesser zu versehen ele . etc Da aber der , welcher sich damit weiter “
beschäktigen will , dergleichen Dinge wohl selbst ersinnen kann , so habe ich es nicht für
nöthig erachtet , über die Pastilliennoch mellr aus Chertier herauszuheben als hier bereits
geschehen .

8
„ Sätek

a) Rasche Funkenfeuersätze , Treibsätze für die Pastillien .
Nr . 1. Tonnenpulver . . . . . 36 Theile .

Salpeltrr 5

( Ticharge ) Silberglätie 2

Nr . 2. Tonnenpulver . . . . . . 36 Theile .

Schwefel 44 36418

Silkstiiee
Antimeniiim

Nr. 3, Chlorsaures Kali . . . . 12 Fheile .

Hohls 8

8 Schweled . 4, „ „ e

Nr . 4. Chlorsaures Rali . . . . 12 Theile .

Feine Rohle . . , „ 29668495

„ „ „
Filiere de Lyon )
Sehr - ſeine Stahlspäne , 12

Nr . 5. Tonnenpulyer . . . . , 6 Theile .
* 2 —

Silbergläte 1



110 Sälze .

4 Calzeigeuthüb) Faule Funkenfeuersätze für Fontainenbränder .
W1 560

Nr . 6, Salpeter . . . 12 Theile . handere fir

Feine leichte Kohle . 12 llen Glert

Schwefel z Lenell
2 8

*
33 dlenHalt, umFeine Stahlspäne . 8 - üis il leln

Ir . 7. Salpeter . . . . . . . . . 3 Tbeile .

Leichte feine Kohle . 10 Wen Hislisse
liese gitze nichlorsaures Rali . . 12 TetenLeuchtl

Nr . S . Chlorsaures Kali . . . . 12 Theile . 1 5 10
Leichte feine Kohle 13 13 Aiklelst Terpe

1
Doppelkohlens . Natron 1 - alealez l

Nr . 9. Salpetersaures Blei „. 8 Theile . d 2r

Feine leichte Rohle . 1

Nr . 10 . Chlorsaures Kali . . . . 12 Theile .

Feine Jeichte Kohle . 6 Wo. Ul.
Oxalsaures Natron . 2

Schwelel

Schellack˙kk „

Nr . 11 . Chlorsaures Kali . . . 12 Theile .

Sr 3

Sehwefel S10 .

Feine leichte Kohle . 5

Rieniss 46

Feine Stahlspäne . . . . 12

Nr . 12 . Chlorsaures Kali . . . . 12 Theile .
Sehwefek

Feine leichte RKohle , 6

Feine Stahlspüne . 6

Oxalsaures Natron 22

Sebeftack

V. 6,

Nr . 13 . Salpeter . . . 4Theile .
V. i , NSalpetersaures Blei . 24

Feine leichte Kohle . , 5

Feine Stahlspüäne . . 12

Anmerkung . Diese faulen Funkenfeuersltze machen sehr hübsche Effekte , sie
brennen ruhig , gleichmässig ohne älles Gerkusch , mit einem sehr funkenreichen Strahle .
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Ganz eigenthümlich ünd von allen Fuukenfeuersätzen abweiehend ist die Wirkung desSalzes No. 9. Wegen seiner eigenthümlichen Wirkung eignet sich dieser Satz auch ins -besondere für Leuchtkugeln , zu Raketen - und Bombenversetzung.Herr Chertier giebt auch an, man könne aus diesen Sätzen ,
ten , Leuchtkugeln für Raketen - und Bombenversetzungen machen , und man solleden Satz , um Leuchtkugeln daraus zu lormen , mit etwas Stärkemchlkleister aumdies ist jedoch nach meiner Erfahrung ganz unzulässig .
kroeknen , wegen der vielen darinnen enthaltenen Kohl
dies vollkomimen geschieht , oxydiren sich die Stahlspäne günzlich , die Leuchtkugeln be⸗kommen Risse und zerfallen binnen etwa acht Tagen gänzlich zu Pulver . Ich versuchtediese Sätze mit einer Auflösung von Mastix in Alkohol anzufeuchten , aber die 80 berei -teten Leuchtkugeln zerflelen ebenfalls zu Pulver . So lange die darinnen enthaltenen
Stahlspäne nicht oxydirt werden , machen dergleichen Leuchtkugeln indess einen sehrhübschen Effekt . Ich versuchte ferner diese Sätze ,

mittelst Terpentinöl , worin ich etwas Harz als Bin
diese Leuchtkugeln hielten sich gut , im - T
schlechter , sie machten
straklend zu verbrennen .

welche Stahlspäue euthal

achen ;
Dergleichen Leuchtkugeln

e, sehr langsam aus , und noch che

um Leuchtkugeln daraus zu kormen ,
dungsmittel auflöste , anzufeuchten ,

rocknen aufbewahrt , aber ihre Wirkung war
sehr viel Rauch und die Stahlspäne schienen nur 2um Theil

c ) Flammenfeuersätze .

No . 14 . PVMVieeiss lür Leuchtkugeln und Lanaen :

SulgelEn8 . . 80 Dhelis .

Schwäfes
Regulinisches Antimon

( Slibium ) . 12

Realgar ( rother Schwe —

fel - Arsenik ) ) ) 10

Si e

No . 15 . Voiss ſür Leuchikugeln ?
SaLα,ẽẽ Te
Sei

Stibium : :

Aoo····
Sehistisee
Mennige rothes Blei -

No . 16 . /Voiss für Theaterfeuer , lose aulgeschüttet :

Salpeter 72 Theile .

Schwefsle e (
Sühfumes 181
Ric

eü e

—

2322＋rr———

—
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No . 17 .

No . 18 .

No . 20 .

＋⏑
No . 21 .

No . 22 .

No , 23 .

No . 19.

Sülzé

Moiss ſür Theaterfeuer ,lose aulgeschüttet :
S e ,

RRR

⸗⸗·⸗··ů·

Mennige 1% „ 1
Moeiss ( anuré ) für Theaterfeuer , lose aufgeschüttet :

Galpeter . 60 Theile .

Sehsefel 16

e e

Salpetersaures Bleii . 9

„ „
Sohelteellkkkk

Woiss füir Leuchikugeln und Körner :

Chlorsaures Rali . . . . 24 Theile .
Salpetersaures Blei . . 24

2 .

GW

Celb für Leucliikugeln , Körner und Lanzen :

Chlorsaures Rali . . . 4 Theile .

Oxalsaures , Natron . . . 2

Sehelisek dse

Anmerkung . Dieser Satz No. 20 ist lür Leuchtkugeln vortrefflich , für Lanzen ,
jedoch nur in Zinnhülsen geladen brauchbar , in Papierhülsen putzt er sich gar nicht .

Celb sehi liel geſärbt ( ſoncé ) lür Leuchitkugeln und Lanzen :

Chlorsaures Rali . . . . 3Theile .

Salpetersaurer Strontiau 10

Oxalsaures Natron . . . . 3

R

Crun für Lanzen und Leuchikugeln :
Chlorsaures Rali . . . . 60 Theile .

Salpetersaurer Baryt . . 41

Galomel ! l ! ! . .

Zuckee . .
See

Erlin lür Lanzen :

Chlorsaures Kali . . . . 28 Theile .
Salpetersaurer Baryt . 51

Caleelsk . . „ „ „ 36b

Sehenek .18 .
Schwefelkuplfer

Aumerkung
Sebönestiekes

Lichtslärke, u.

gäuslich.

No. 4.

Vo. 25.



Sätze . 131

Aumerkung . Diese beiden Sätze No. 22 und 23 geben zwar kür Lanzen ein sehr
schönes tiekes Grün , besonders neben weiss oder bei Tageslicht , haben aber gar keine
Lichtstärke , und inre Färbung entschwindet daher in einiger Entfernung dem Auge
gänzlich .

No . 24 . Enun für Leuchtkugeln und Rörner :

Chlorsaures Rali . . . . 20 Theile .

Salpetersaurer Baryt . . 40

IJII

Rieanln οοο 12

No . 25 . 65vuin für Theaterfeuer , lose aufgeschüttet :
Chlorsaures Rali 4 Theile.
Salpetersaurer Baryt . 40

Calomel 3 6810

Schwefel W. 5 8 8
Ferro·

1 —

No . 26 . Erun ( emeraude ) für Leuchtkugeln , Lanzen und Rörner :

Chlorsaurer Baryt . . . 18 Theile .
Galoma 8 4875

für Lauzen,
0

SGREEEHEBEE 3
nicht . No . 27 . Erumn für Leuchikugeln ( magnifique ) :
men: Chlorsaurer Baryt . . . . 24 Theile .

9

Schellacß . 4

Schwefel . 333

Anmerkung . Diesen Satz No. 27 halte ich in Folge des darinnen enthaltenen
Schwefels für gefährlich wegen möglicher Selbstentzündung .

No . 28 . HBlau ſfür Lanzen und Rörner :

Salpelernm . I Theite .

Feine leichte Kohle . 5

Fein gepulverten Zink . 14

Dieser Satz erzeugt einen Regen von Kleinen blauen Perlen , für diesen

Effekt ist jedoch nothwendig , dass der darinnen enthaltene Zink sehr fein

pulverisirt und ganz rein von allen fremdartigen Beimischungen sei , sonst

erhält man keine Perlen sondern nur eine Flamme .

Anmerkung . Dieser Satz No. 28 eignet sich besonders für Feuerräderverzierungen

wenn man selben in Zinnhülsen ladet .

Websky ' s Handb. d. Lustfeuerwerkerei II. Nachtrag 8

—

—

f
4

0



Sätze .114

No 29 . Hlau für Lanzen ( magnifique ) :
Chlorsaures Kali . . . . . 1 Theile .

Chlorsaurer Baryt . 2

Chlorate de cuivre et

ambiönidtek . .

SoleHlatt . 5

Anmerkuntz . Diesen Satz No. 29 führe ich der Couriosität wegen hier mit auf ,
wegzen des darinnen enthaltenen sonderbaren Kupfer - Präparates als Sauerstofflieferer .
Die Bereitung dieses Präparates giebt Chertier wie lolgt an .

MNan bereitet in einem Gelässe eine conzentrirte Auflösung von chlorsaurem Barit in
Wasser und in einem andern Gefüsse eine conzentrirte Auflösung von neutralen Shi,E³r
duren Rugfer in Wasser . Von der Kupfersalzauflösung giesst man nach und nach in die
Barytsalzauflösung hinein , so lange noch ein Niederschlag entstehet ; man muss hierbei
mit aller Vorsicht verfahren , so dass , wenn kein Niederschlag mehr entstehet , in der zu -
sammengegossenen Flüssigkeit weder ein Ueberschuss von der Barytsalzauflösung , noch
ein Ueberschuss von der Kupfersalzauflösung vorwaltet . Die Flüssigkeit wird filtrirt und
der Niederschlag ( schwefelsaurer Baryt ) daraus entſernt . Daun setzt man der Flüssig -
keit so lange Ammoniahhſluissigleit au, bis die Mengung vollkommen eine dunkel blaue
Farbe angenommen hat , man dampft die Flüssigkeit langsam ab , bis sie zu krystallisiren
beginnt , und überlässt sie dann der freiwilligen Krystallisation , man erhült ein lufibe
ständiges blaues Salz , sollte es grünlich aussehen , so setzt man noch etwas Ammoniak⸗
llüssigkeit zu ; das Salz muss vollkommen blau sein .

No . 30 . Blan für Leuchtkugeln und Lanzen :

Chlorsaures Kali . . . . . 40 Theile .

Schwelelkupfer . 22

abense . 4. 8

9

3 2

No . 31 . Lilla für Leuchtkugeln , Lanzen und Körner :

Chlorsaures Kali . . . . . 12 Theile .

„ „

Schwefel

b
Schwefelkupfer . 10

No . 39 . Lilla für Leuchtkugeln und Lanzen :

Chlorsaures Kali . . . . 6Theile .

Salpetersaurer Strontian . 3
0 Schwefel

c

Schweſelkupfer

NO. 94

M. 3

V. g6

V. 3;

V. 38
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No . 33 .

No , 34 .

No . 35 .

No . 36 .

No . 37 .

No . 38 .

Sütze . 115

Violett für Leuchtkugeln , Lanzen und Körner :

Chlorsaures Kali . . . . . 14 Theile .

Rreide 7 .

SebwelE 6 -

Calomes ! t ! ! !

Schwefelkupferr 6

Violett für Leuchtkugeln und Rörner :

Chlorsaures Kali . . . 20 Theile .

Schwefelsaurer Stron -

tian ( Coelestin ) . 20

Sehelk

lll

Schwefelkupfer . 4

Schellack 2

Violett für Leuchikugeln und Lanzen -

Chlorsaures Kali . . . . 48 Theile .

Salpetersaurer Strontian 48

Seohwstel „ 8

Schwefelkupfer 40

Calomel ! das 28

Schellaekk

Einoflee für Lanzen :
7 *

Chlorsaures Rali . . . 27 Theile .

Salpetersaurer Strontian 18

Schwefelkupfer . 9
Calomel e

Carmotsin für Lanzen .

Chlorsaures Ralli . 13 Theile .

Salpetersaurer Strontian 10

Gateötsekkkk 10

Rartoffelstärkmehll . 1

Schellacßf

Schwefelkupfer . 1

Carmoisin für Theaterfeuer , lose aufgeschüttet .
Chlorsaures Rali . . . 3 Theile .

Salpetersaurer Strontian 24

Schwefel 8S

Schwefelkupfer . 3

6·

8 *

6

4
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No . 39 . Dournur für Leuchikugeln , Lanzen und Körner .

Chlorsaures Kali . . . . 40 Theile .

Schwefelsaur . Strontian . 37

Sobl K9˙U6

No . 40 . Ponceau für Leuchtkugeln .
Chlorsaures Kali . . . 12 Theile .

Salpetersaurer Strontian 39

ek

Sebes .

Schlussbemerkung . Der übrige Inhalt des Werkes von Chertier bietet eben
nichts dar , was neu wäre ; die Beschreibung der mechanischen Arbeiten ist mit allem
Fleiss , mitunter wohl wortreicher und umständlicher als nöthig , bearbeitet , alles bekundet
indessen den fleissigen , peinlichen Arbeiter .

Der theoretische Theil ist gänzlich in den Hintergrund gestellt oder vielmehr gar nicht
beachtet ; dies hätte für den praktischen Gebrauch des Werkes zwar wenig zu sagen ,aber es ist zu bedauern , dass dem Verfasser alle chemischen Kenntnisse zu mangeln
scheinen , er würde sich bei der Construction seiner Sätze , wäre er nur mit einiger Theorie

au Werke gegangen , viele , ja ich möchte
sagen unsägliche Mühe erspart haben , die ihm

dieser Gegenstand gekostet haben muss , um zu den gewünschten Resultaten 2u gelangen .Diesen gänzlichen Mangel an chemischem Wissen bekunden mancherlei vorkommende
Irrthümer , so macht 2. B. der Verfasser gar keinen Unterschied zwischen unbrennbarenund brennbaren Körpern , indem er alle Stoffe als „ enſlammablec “ betrachtet und behan -
delt ; so sagt er 2. B. bei dem Salpeter ( pag . 58 ) :

„ oο el , lörsquon le bnũle seul prodult unè flamme d' un rosè foncè ete . “
während Salpeter/ͤir Siρꝗỹ αuui doch nicht brennen kann , indem selber aus Stoffen bestehet ,welche bereits verbraunt , oανirt , sind ; ferner wendet er in seinen Sützen häufig sehr
enthehrliche Kkünstliche Präparate an , mitunter auch ganz unnöthige unwirksame Stolle ,und es ist das quantitative Verhältniss der Bestandtheile eines Satzes mitunter in solchenirrationalen Zahlen bestimmt , die man mit kleinen Abänderungen sehr Ileicht auf weit ein -fachere Verhältnisse zurükführen kann , ohne die Wirkung des Satzes im mindesten zuverändern .

Als eine Art von Charlatanerie erscheint es mir auch , dass die Zalilenvenhältnisse sei -ner Sätze grössteutheils in Multiplicationen , in unnöthig grossen Zahlen , ausgedrückt sind.—In éder hier dem Leser gebotenen Auswahl von Chertier ' s Sätzen habe ich diese Mul -
tiplikationen auf ihre Grundzahlen zurück gesetzt . —

—
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